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Städte und .̂ andrechtliche Verlautbarungen.
. X B e ! ü n n i m a cd l̂  n g. ( , )

Von dem k. k. Stadt-und Landrechtc in Krain wtrd öffentlich bekannt gemacht: Cs seye
don fiesem Gccichte über das von dknfämmttich?», Simon Lepuschioischen Konkursgläubigern
bey der in Sachen am 7 - J u l i ' w . F abgehaltenen Ta^satzung ge r̂oftene Emoerßandniß in
die neuerlich? ZeilKikthMg des ẑur gedackttn Gnnbn Lepufchttzischen Konkursmasse gehörigen
Hauses N,'o. 54 in der Gradischa-^orstadt stimmt An - und Zu^ehöl, gcwiLiget, und zu
diesem Ende di? Iagsc,tz':na, o,li den iZ. August w. 1.4lm 10 u^r Vorlnitta^s vor diesem
Stadt-lind Landicch^e mit dem Anhange hesin»nu worden, daß diese Nealttat unter ihrem
SchälMqswMke von 307« ss^Z kr., und zwaf > mn 2^00 fl. auslzermcn, und diese?
Al'sruft 'Prt is. bis zur Großläkriqkei^der Fohänn Alborqttiscken Kindcr a ,5 pCt. hcerauf
anliegend ^kibleih?, wyui sodann di?Kl.wsiN!!l.^i? am b?me!dtt?„ 5a^e zu erschN!!^,, mit dem
V?deuttn vorqclade! w>rd?lr, daß es ikmen sr?y stch?, die d t^Migen Veikaufsbetiiignlße
sowohl hey d?m ^ nkursmass'-V' wg'ttr Franz G^lle, als auch in der dleßscttlgsn Ncgi?
stratlir zu den gewöhn!lchen Sn^dc^ cinjuschen.

Lckibach den , >. Ju l i ' 8 -7 .
B e k a n u t m a ch u n g. (z) " ^ ^

Von d^m k k.' Stad^-und Llindreckt3 in Krain wird öffentlich bekannt gemacht, daß,
nachdem bei der am 7!en H!<!l l . ) . abqehaltenen .Tagfatzling die Verpachtung der in Inner-
krain gelegenen Herrschaft Laas mid Schneeberg nicht vor sich gegangen ist, es bel der
^'rejsZ durch Edikre kundgemachten, auf den 4M, August l. I . angeoronttea Feilbiethungs-
Tsjsa^ing sein verbse-den habe.

Laiback d"n 8ten I n l i i3>7. ,

V e r l « u t b a r u n g. (Z)
Von dem k. k. Stadt- uud La^drechtc in ssrani, wird h?kannt gemacht: Es seye auf

Ansuchendes Natthäu.sOl'orn als vä''crlic^ Fran; Osorl,. Vermögensübcrhaber in,die Vorla?
^ui.g sämmtlicher Frai^ Okorn. Vellüßergiallbiger ^williqes worden -

Es hib"n d.,her alle jene, wttche an den N.icklaß des an, ?ten Ju l i >8l6 in ber
^etersvosu^t Nro 2 verstorbenem, g?l?cs?nen BacfenmMers Franz Okorn", entweder aus
einem Erach te , oder als Gl<i>lbtger, aus was immer iur einem Nechtstitel ei«en Anspruch
N machen ssedcttk?^, am z iten M>ulfl d. ) , Vormitt.iq? um y Nhr vor tjese^k. k. Stadt»
nnd Landrecht? ?zui'?der in eigener Person, od^r durch einen Bevollmächtigrcn zu erscheinen^
und ,hre M'äsl g? Ansprüche g^ßen den Vcrlaßüberbaber Malthäns Okorn geltend zu machen
widrigens dieü-r Verlaß v?r Ordnung nach abgehandelt, und den ausgewiesenen Erben em-
geantwortet werden n'ürt". Laibach am 4ten Jul i '<^'?'.

Vermischte Verlautbarungen.
V e r l a u r b a r «l n g S - N a ch r i <b t. 0 )

Von drm Verwaltungsamte 'der 5ammeralh?n'schaft Veldes wirb bek^nt gemücht,
^ ß , zur öffentliche» V^'vacktunq dcr hNrschaftlicken Dominieal-Grüiideli, als Accker
Wlfsen, und Hutwatden, ,nämlick für die Aeckcr, dcr Tag am 28. August , z » 7 , für tiie
Wiesen «nd Hutwaiden, aber am 4. September >8'7. jedesmahl Vormittags um 8 Uhr
w der dieskerrschaftlichen 'Amtskan,!?'.) bestimmt sey, und dazu ein jeder Pachtliebhaber zu
"scheinen einladen wê -de

Die Pachibedinginsse können bey diesem Amte in den gewohnlichen Amtssiunben eing?-
nken werden- Kamm^alkerisckast Veldes «m l/:, I 'Uy ,8>7.

Fettbiethnngs - Edikt. (>)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg wird hiemit kund gemacht: Es fetz
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schuldigen l a / ss. c u m Zua OHNZH in bi? <3xecuUv3 öffentliche Versteigerung der b?»n
I.UCÄ3 O o u M eigenthümlich gehörigen in Zirknitz liegenden dieser Herrschüft sud Uc^ot.
N i o . Z78 diensthaien lsFtl, Hübe des Hauses sud ('onForiPt, IVw. F dann eines Ge-

Da an>l ûezu 3 Termine, nemlich der ^t. August, y Oeptemds',' Md 6. Oktober jed s-
mahl um y Uhr früh im Markte Zirknitz mtt dem Beisätze be^ mmt smb, daß falls obbe-
nannte Realitäten weder b?y der ersten noch zweyten Feilbierbung um ben Sckcktzil g-?w?rth
und darüber nickt angebracht werben könnten, solche bey der dritten auch unter demselben
hindanngegeben würden, so werden die Kauflustigen nüt dem^Ankaüge zur Lizttation eilige«
laden, daß die Verfaussb?dinq>usse in dieser Gerichtskanzley m den gewöhnlich?» Amts»
stunden täglich eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 3. Ju l i 18'7- ^ ^_^^_^^__^

V o r r u f f u n g (<)
der Mathias 'Veilscheggls-Hen Verlaß-Ansprechel- und Schuldner.

Vom Vezirksgerlchte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es scy Mathias Sea«
schtgg zu S t , Niklas verstorben zu dessen Verlaßadhandlimg der Zisten I u l y d. F. Vor-
mittags um 9 llhr in hiesiger Amtskanzley bestimmt ist. Wer demnach an deffe»
Verlaß aus was immer für emem Rechtt'gr^nde einen Anspruch zu 'machen ^ede«ket,
eber zu selben etwas schuldet, hat stch am benannten Tage um so a/wisser Zu m? l ^n , als
'ansonst der Verlaß abjcha»df.l5 und den Erben ?i„aea>nwortct, gegen die SchMner abec
im Kwgs^ege oetfahren werden wird Venrksqel'icht Kreulberq gm 6. Ju l i ^ ' 7 ^ ^ .

Versteigerung der stehenden Früchte, des Viehes und sonstigen F.nnissc in (3m-en>l V o b ^ v c i . l ' )
V»n deiN Bezirksgerichte der Otaatsherrschaft 3^^ w^h hirmit bekannt gemacht, daß

suf Anlangen des Igna , Debellack, wider Mathiüs Klementsc îtsch in (3men^ 1)l)dr^v.t
wegen schuldigen »»5 fi. sammt Nebenverblndiichkeiten in die ex^cnUv^ V?lsteigerl>n<i
der stehenden Frucht, als des. Wachens und Habcls, taun d?r Ochsen, Kühe, K^ibinnen
und Schweine und des rcisienen Garns gewilligt-, und bic7^u drey Tcnnine, nähmlich, der
Tag auf den F,. I u l y , t ^ . und 28. August d. I . jedesmahl Vormittags von 3 bis 12 Uhr
in (5c,i'eiicl OadictVii mildem Beysatze bestimmt worden seyn, daß, wenn eine oder dl«^

. «ndere Vache weder bey der ersten noch zweyten FcilbiM'lnq um den Ochilyungsbttsag oder
darüber gegen segleich baare Bezahlung an Mann gebrncht werden sollte, solche bey der
dritten auch untt? der Sch<ltzunq binda-m^-geben we^en ^ i t d .

Benrks^ericht Sta^s^rrsch^ft Lack am ' 5 . ^üln »8»7-

V e r l a u t b a r u n g ^ ' ^ .
Von dem Bezirksgerichte dc? Herrschaft 5lel5ütz wlrb aufAuangel, des Anton Mesteck

Von Pliglet der seit zwey Fahren unwissend wo befindliche Jur i Gruden von Puglet heoil^
tragt sich bis Ostern künftiqen I'ahrs so gewiß in seine Heymath zu stellen ̂  ot>er wenigstens
von seiner ELlsien; bishin Nachricht zu geben, als sonstens dem Anton Mesteck i,estastet
seyn werbe die^H<llste der ihm und.seinem Weiot zum lebeuslän,ilichen Fruchtgenusse bela?«
senen Grui^stücke fur seinem tig<nthümli<ben Gedrauck ohne jeznals d.'sür verantwortlich jU
styN/ oder für den djesfällja/n Nutzen ein^n Ersatz zu leisten, rückzunehmen.

Bezirksgericht Nfifnitz am 3 ' . May l 8 ' 7 . ^

' E d i k t. ( ' ) ^ « ,
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft NeifnZtz wird hiermit bekannt qelnacbt: ' ^ "

sey auf Anlangen des Johann m,d MatMFus Petterlin von Possand gegen,Hrn. sindl-ea»
Fortuna als aufgestellten Vertreter des abwesenden Georg Paltschitsch von On:teneg w?ge^
schuldigen 6aZ fl. 54 kr. und Nebeüverbindlichkeite" in die öffentliche FeilbiellMg be>- oen
Georg Paltfchitsch eigenthümlichen in Otttenea sub Hauszabl 9 liegenden, der löbl- -yer
schast Ottleneg dienstbare« Hsfssatt i n v ia Zxt>cutium5 ssewilliqes, und dazu Z ^ ^ ^ ,
«ls der , . auf den 25 August, der 2. cmf den 25. September und der Z. auf b-n ^5» 7^ .
»er d. I . im Orte Ortteneg jedesmahl Vormittags um io Uhr mit dem Beysatze belttm»«
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worden, daß Mannt t Realität, falls solche bei b<r tten oder 2ten Feilöiethungstaasa.
tzun'Z um den Sckätzungswmh pr. 6«. fl. oder darüber an Mann »iOt^ebracbt Derdm
lollte, he» oer Zlcn Feilbiethungstaglatzung auch unter der Schwung bindMn'aegebet, werden
wurde.
. Zu wescher in vbbesiimmter Zeit alle ssaussllstige erscheinen zu wollen mik dem Beysatze

eingeladen sind, daß die diessälllgen BedmZniße bey der Feilbiethunastagsatzung bekannt
gemacht werden. » ^ . ^

Pezirfv^erickt Ncilni!; am iZ. Iu ly 1317.

. "- ^ ^ " ^ ' " s ^ (7) ^" " "
Vom Bezil'ksgerichle der Herrschaft Neifnitz wird hiermit bekannr gemacht- Cs sen

auf Anlangen des I^lchael Novak von Nt'.fiu^ gegen Mathias Marolt von S a a r i M m
,e,e oftkntllche Feilbies^ini der dtt'em letzrern eigentümlichen der löbl. Herrschaft OrtteneÄ

^ «mMaren in SaN'tsch liegenden N4tt. Kaufreck-lshuhe sammt 3ln- und Zuachör weani
!wu!b?^n 81 si. 48 kr., in v ia ^xk!eulwni ! ; oewi!l«get, und dazu Z Termine als der >te
auf^?^ >o. September, dcr 2te auf den l , . .Ok^bcr und der Zte auf. den l o . November
v> '5- iede^maU VormMliqs um io Nlir im Orte Sagritsch mit dem Beysatze bestimmt

,wor?,?n, ö,lft ^nanntt l«n l Kaust'?chsshuhe^ f.iüs solche ben der >ten oder 2ten Feilbiethunag.
tagzatzun^ um den GMZun^wkl'tsi ?^r 35» ss. an M<inn nickt gebracht werden soll.'e, ben
°rr Zlen auck »ntter dem Schätzl<ngswcrth^Hindanngeq?b3n werden würde.

Wozu alle Kanstüsti^e in best ^mter Zeit in Silgrttsch zu erscheinen, mit dem Bey-
'atze emgelaben sind, daß die dlesfälligen Be^dingniße in dieser Anuslanzley t a M l i c h ein-
Zksehen werden können.
^ Bs^irksiericbt R^ifnitz am »Z. Ius^ ' ^ ° 7 .

E d i k l. sTi ^ '
M n dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz mittels Ersuchjchreibens der hochlöbl.

k. k. ^ g h t - und Landreckre zu ralbach ä(^. 4. Ju l i .8 .7 ml ^ « . 3 7 5 5 deligirs, w rd bierm r
^ „ ^ E^s a.s Anlangen des HandlungshmiseS Z . , ^ 6 ^ t ^
^raq u,h ^ g Herrn Anton Kan,,,an g,^en Herrn Dr . kuk.s Ruß als ausgestellten Kur«,
rvr de-, abwesenden ^akob Del'ell^k we^en »ftnen schuldigen 185" ff. und lesvect . ioao ss.
sammt ^»neregen und Unkosten in die öffentliche execut iv? zeildiesk,ung der dem Jakob
^ e ^ k eigentbümllch zugehörigen der lobs. Herrschaft Neifnitz 8ud ^IiH). ?a1. 6. ^ t 9.
elenstbarcn qesammten Reasitäten vom Hochse'lben ssewilllget, und vsn diesem Bezirksgerichte
Nr vornahm? dcrsclden 3 Termine, als der erste aus den 1. September, der zweyte auf
oen i . o^ober m,d dcr dritce auf den 5. November b, I . jedesmahl Vormittags um »0
."5)'^'' ^'kfer Am^kan^le^ nnt dem Beysetze bestimmt worden, daß, falls genannte Rea-
Mütcn bcy der ersten oder zweyten Feilbietklingstaqsatzllna. um den Gchätzungswerlh pei-
^ « 0 st. M M^ a„ M^ ln uicht gebracht werde» sollte, solche bey der dritten auch unier der
«Vchäyun,-! bmdannqegeben werden würden

^Wcnu ;„ erscheinen alle Kauflustige mit dem Beisatz? eingeladen sinb, daß die dießsälli-
Zkn ^NinM.se tagtäglich in dieser Amtskanzley eingesehen werden können.

Ä?'it'kZq?rickt Reisnitz am 19. I l , l y »8«7.

Versantbarunq. s»)
^ , Von d?m Bezirksgerickte Idr ia wird bekannt gemalt, es Oye über ?lnlc,ngen her
^'^N,)„Z M , ^ , f , Wil-s'^e des mit Hinterlassunq eines schriftliche,, Testaments z'll 'sbria
v?-^^«.„ , „ ^!>fse.isck'reil'?f^ Franz Mvrasp,zur Abbandlunq des ekemännlick 3r<i>iz Morack.
wes^ ' ^ ^'" ^ ' ' ' ^ A l n l , ans den 27. Analst d. V. bestimmt worden; wozu sich a«'e dieieniqen,

m? <,ushengf^^>,iVerlaß«uswasimmerfttpeinem Nechtsgrunde einen Äiu'vruch zu machm
'M?t, '^ , Vormittag-um y Ulir in dieftr GerfcbNkanzlcy so aewiß zu melden haben, M
lcr^glns ^öne weiser^ zu der Vcrlaßabhandluna. geschritten werden wird.

Dcznlßgcricht Idr ;« den i6 . I u l y i L l / .



V e r k a u f einer grossen R e a l i t ä t nächst Warbu rg
in dem untern Steuermark.

Diese liegt 3s4 Stunde außcr Marburg in einer angtlnehmm Gegend,
zu welcher eine gure faprdare Straße führt und ohne Beschwerlichkeiten
alle Gegenstände lncht hinzu und hinweg geführt werden können. ,

Diese Realität besteht in Flächeninhalt von beyläufig:
An Rebcngruttd, worin ein von besserer Gattung Marhurger Gediergs-

Wem wächst, . . . . . . . . . . . . . . . 24 Joch
An zweymäthigen wasscrleitigen Wiesen. . . . . . . 4 dttto
- Obstgärten m 5 Theilen und zweymäthigen mit bor^

züglichen Obstbäumen besetzt . . . . . . . . . . . . d detto
, Ackern von guter Kleba . 3 i f t -
- Waldungen tn welchen sich größtentheils schlagbareBltchen, ^

dann etwas Lerchen^ ferners viele Kastanien auch andere Ws ld -
holzdäumen zum Bauholz anwendbar bestuden » . . - . . 26 detto

/ Zusammen 63 ts2 Joch.
Dann befinden sich bey solcher zwey Herren Gehäuße iti welch jedem nebst
den nöthigen Wohnzimmern uno Küchen eine Wcinpresse und Keller i?er-
handen is t , und können in beyden Kellern 50 S ta r t i n in Halbstartm-
füßern leicht unterbracht werden, wobey sich auch M e konsekrirte Kapeüs
mit den erforderüchcn Paratmmen und Ornate befindet,,drey WcmzieN^
Gebäude, ein Dreschthm mlt einem Heuschlag vndi endlich Viehstallun-
gen auf 8 Stücke.

Sämmtliche Grundtheile und hauptsächlich derRebengruttd lesindttsich
im besten Zustande.

Hubey kömmt noch hauptsächlich zn bemerken, daß ungeachtet sämmt-
liche Grundthcile ohne Absonderung fest in einem beysammen liegen, den-
uoch ganz leicht in 3 Thnle zertheilt werden können, weswegen sich der
unterzeichnete Eigenlhnm er entschlossen hat ^ entweder solche in z TheUe
oder im ganzen, Aaufslicb,!a er aus freyer Hand zu verkaufm, auch wird
jedem Kaufsjiebh.a-er zur Wissenschaft gehrachs, daß der oben erwäßnte
Rebengrund im Durchschnitt 40 S l a r t i n an der Fcchfung abwirf t ,
sa wie ohugcacht^t jährlich hindurch 5 Stuck Vieh bey dieser Real^
tä t leicht erhalten werden können, so kann dcr Eigenthümer doch alle
Jahr noch 150 Zentner Heu hinweg d'.'rkanfru.

Hinsichtlich der LagbUnd Ueberzeugung der Realität kömwt M K a u s ^
liebbaberbeydem Hrn . Ignaz Machne zn,Marnng persönlich, hinsichtlichde»
Preißes der Z,ü)Nlngsdedingntssen und dann dcr hierauf lastenden jahn^
chen Abgaben, die der Güte und Größe Mg^n dieser Realität gam unde>
deutend sind, bey Unterzeichnetem in seinem Hause am obern Grics .'l«
yoo im lten Stock oder in seincr Schreibstube zu ebener Erde entwert
persönlich oder in portofrcyen Anfragm des Näheren erkundigen.

Gral) den 13. I u l y l s i ? .
Varth. Hordath.

^ Bürgerlicher



^.„ N a c h r i c h t ( l )
Was bei dem Fr<!g,und Kundschasts-Comptoir in Laibach zu vergeben ur.d gesucht wird.

Zu v?7s,tbe« ist:
Quartier iuit 2 , 3 , 5, Z Zimmer, mödllittc Monsch» Z'mmer, alt und n-u? Eil»>

richtungen, eiserne Bettstatt eiserne Kass^-D'ugen, groß und klc,n, tlser,!? ^ t n ^ r - G i l -
^r,Wcinfäs!N' miteisernen Reif lieschlag'l^ Fotteplono, Opmei l , Gtlge, ^lösc, Ctock-Uore«
moderne, steine^e Tische/ Zin?: ron vrrsckietener G-lli i ing, ln^ns H^s^tschzcuZ, schöllt
Zim.ner-Spa!lfre auf Leinwand und Perlet-, verschiedene Lerchen< P l v M i .

M än i". I', ch D t t n«isuch? nt e:
Verwalter a îf ei^e H c r r ' Ä ^ t , Amlvichrcn'cr/ Hofnieisttr» Lehrer sür Zcignen unb

schreiben, Insiruttorö, HaiidlungS-Kommiß, Prattikanten, Lehriung zur Spezcrey und
^ch'Utthsndlung, Kammerdiener. Hausiecretär, Hausmeister, Haustischler/ Äanzlel)-
«iener, Bediente-, Kellner, Kutsch??, Haue-und Vrauknecht.

Weiblich Dlenstsuchendc:
Gouvernante, Kamme^iungftr, Beschlicsserlnn, Stubenmädchen, Köchinn, Kllchli^ägbt

Kindsmagd.
Fruchten:

Weitzen,, Halbfrucht, Kukuruz, H i r ß , Haber, Gerste, Ha'den. ,
W^gk« unb Pferde.

< Neue überfährte und alt? Nt?s:wä.icn üuf 2 u„d 4 Perjonen, Bastarbte, nenc Md alte
brilschka mit Dach, l'und 2spä:!n^ztr Kaüesche mil uno ohne Dack, 2 Fulben, 2 Schimmel
2'Nappen, » einspuliges Pferd , platt.lte Pterdgeschirre, Galtel und Zeuc;.

^ Zwch sjnd zu haben- Schöne, Zwanziger, Thaler, Dukarcn, Kupier 6 kr. Etuckr,
goldtne Hülskttlen, oelfcklttener Schmuck, ßiberne Bc^öcke, Eh-l i«d Raffeelölttl, F?l>er-
schwämme roki? l i ^ ^ o ? i t t " l n^ö^en , aller Pikoilt, dic Maaß 2 st. Bouteille 'lZ tr. Viar«
Wei«e nn Oroß' »̂  kr, Ge^uttl 'ttn und Rauch'Honi^' , »chwkltz?r Kut, und
Kalb, Pottasche, .,,. , , , , , , rn ^ 2I»ns.?ässer zurSaufahrl ẑ l verkaufen, We^säsiernm eiser-
nen Rcjfcl! sasuml '''el^-r, üud ein Getre«dmagi?zin, zu yerpachie».

Gesucht w i ld : ^
«erarinl .Banea' , Hofk,nnnier Marmonls-Dar ch?^!-Obligation und Tränssortsn, Kapital
gegen Popilla, Sichtrhcll; Wechsel pr. Wien, Äulj'purg, undTriest, gedörrie Zwelscken, Wachs, ^
eme Herrschaft nake^um Laibnck, Brisanten oder Demanten 9'.v'f'-^!l^ss __^_^_^

^ _ ^ i k t . ( > )

V^n dein A<?<ilksg^nchie dc? S aalöl',clrschHsl Lcml>!l sl IN 5l^.siäi/lies ^7ci:e werden

lkl,!^ftn?li Tsnamei.c '̂ »u E!isad,l'ld'Ktic^tr ge^c^llen O^l iwl i -s^i^ i'a»ejcst, a'ö
Etdcu, vdet y^s G i g , . ^ . . ud?rki.upl a ^ ' w o s iniNer ii^r einem Rechis-ttll '«ncn 3n>,
svtück zu ulachf.^ gedenke«! , dann auch j ne, n>clche zu dicftw V.t!csi/ rcn.-as b ' l ^n
lchulhcn, am ,o. EcptembN' d. I . l,m 9 Ubr ^ 'orgcls in hii'sigl's Hn^Slapzltr vl"»ö,,„
^ch, oder durch Leizül'B"voli'^.>SNf!le so f,?w ß'zu esscttini'n , lind ibic ve^elt-.illcken

lbldcigeus hie zum Ne^sse schuldig?! Bil,ciae im Nech'sacß? cin cklagl/ k̂ > ibel'aß
l^'st <-drr oht,e w^terer Rücksicht nach Inhat t des Ti'stüluculcs oiglhalbeil und cm-
Leannvonet werde.'» wl ld .
^ ^ ^ ^ ?^n"^raß'am 13, I u l l l 8 ' 7 . ^ ^

- E, d l k l . ( l
V^n tcn' B^zillSgcrickte dkl Swalehertschcst Lnr^ ' raß in: M „ s i l i e r Krs'ft » i r

y i l ^ l bekannt grmachk: 'Es ŝ oe a l f Änftichln des FramPlegl Bürger von Lictt t l i»alt
^ Skeyern widkr den Joseph Gafarle von G,adische, wegen laut Ul lh. i i deS B,ziis«s«rich
-^ndstlaß den 7. Jänner 18^7 schuldigen «36 fi. Z^ f r . samMl Zeusen und Getichlg.
'p!<m in die ^ ^ i t i v e Fl i lbi^hung sciiicr zu GratlsHe l l lgrndcn, detPiallgütt S l . Bar
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thelma als Gt^ndoö?istf?lt zud Zssct. i^ro, 62 dienstbaren, famml dazu chchZ?»g?n Gk ,̂
bäude auf 190 fi. gerichllich geschaßten ganzen Hübe geVilligct, zu diesem Ende ds?p
TCgsa^ungen, die erste auf ftln Zo. Alissiist, die zapple auf de?, Zc». S^ylelnder, u^d
die dritte auf den Zc>. Oklvber d. I . jedesmal vV 9 Uhr Morgens in der Bezirksgerichts
kanzlcy zu Landstraß mit dem Beysahe bestimmt worden; daß falls dicft Re«ililat weder
bey d l l elste?i n^H dey der zwryun Vessteigeru^g ucn den SchäHuaZspreis oder daeüoer
«u Mann gedacht werden könnte, bey dcr dr i l i ln und letzten auch unter deN Anörufs«
preise hindanugegcben wceden wülde.

Es meiden demnach hiezu alle Kauftiedhahe?, und besonders die alleufalls intabulirttn
Gläubiger mitdsm eiugelshea, daß d)e LizitHlionsiedingnisfe zu den gewöhnlichen Amts«
silindtN iu hi^sig.r Kauzley emg^seh^n werden können.

Bezl'.k^kelich! Landstsaß am »6. Iu ly lZ^7.

Liziratloü »^l^zeige.
Do«nerst^^ ben Z«. I u l y h. I . , und den daraus folgenden Tägen werben in der Gra»

biscsis Vorstadt 8'^d N!!>. »7 in dem sogenannten Friedllschtn Ha-nse msdrere Gpje^eI,Lu-
sier, Kasten, Sofc!^ verschichene a>! b steinel-lis Tische, Bttt!latte, Bettzeug und s.mstigt
Fahrnissi, Vormittags von ^ bis l^ u^n Nachmittag ognZ bis 6 Uhr, gegen glc?ch haare he-
zahlu«?g hinda„ng?Zeben werden, woz^ die Halifilistig?^ zu erscheinen hiemti eingeladen hnd.

L̂aibach den 22. Ju l i i L l / ,

V e r l a u t b a r u n g (2)
Den 28. dieses Monaths Ju l i Morgens von 9 bis 12 «nd Nachmittags >̂on Z bis 6

Uhr werben in dem hiesigen Priester., ode?' soilelumnttn AlamnathlUise Nro. 2gZ. in der
Stadt die zu dem Verlaß des verstorbenen Weltpriesters H?rrn Barchelma Kooalsch gehöri<»
gen Effekten, als Mannskieidung/ W^icke, serner » Berhstühl Tisch,-Seßel, « B e t t e l t ,
Bettgewandt, Bücher, und endlich 24 Pf. verschiedenes Ziinigeschirr durcb ölfentliche Ver-
steigerung veräußert werden, wozu die Kauflustigen hiemtt oorgelabcn sind.
' ' . Laibach am 16, I u l y «8,7.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschasten Thurn ll«d Kaltenbrun^zu kaibqck wird

durch gegenwärtiges Edikt allgemein dekunnt gemacht: Es sey auf btttlickes 51",^?!-. des
Joseph Udoulsch von Schueeberje, wider die Ehcleute Lorenz und Maria Micheüitsch auch vos
Gchnetberje wegen laut dießgerichtlichcn Urtheilen vom 24. s;t 25. May v. I . sct.uldl̂ ca
»oF ft' Z? kr. ^s^pf sammt Zinsen, Kosten und 8u?x?i 'cc^n6l7i^ in die e x ^ u f i v ^ Feil-
bleshilnq der dem Schuldnern lletwrigcn, zu Scknceberje sud Ou>!l l . 1 ^ ^ . 2 gelMiien, der
Gült Neuwelt suo ttectif. ^t«5. lU4 zinsbaren, auf Z i7 st. ^0 kr. gerichtlich >!ckätzttu
's4tt. Kaufr?chfshube sammt An- lü id Zlrqfhör, wie auch des gerichtlich gepUnbettn, m'.d
auf Z ss. 20 kr. geschahen Mobilar-Vermogens gewiÜMt worden. Da man zu diesem E"de.
dren Fellbitthunsßsalzfatz^n,c;en, als die erste auf den ,9 . August, di? zweyte auf ten 'l>ten
Sevttmber und die dritte a-lf den 20 Oftober l. H. jederzeit Nachmittags um .? Uör im
Orte der Hnbe z^Schneeberj? in der Wobnung der Schuldner ^ ' ro. 2. mit dem Beysetze
bestimmet hat. daß Falls bey ker ersten oder zweyten Feilbiethungstaa.satMg diese Realität
sammt dem,Wohilar-Vermögen nicht um den (3ckäHMa.slverlh, oder darüber an Mann ge-
bracht werden so2te, solche bcy der dritten Feilbiethungstagsatzung auch unter dem Bchätzlin^e,
we^ch h!ndanng?g?bca werden so3?, so wird solches durch Edikte und Zeit-u^-Mäller wtt
dkm^ Ailkange bekannt qemacht, daß di? dzeßf^iigeü rzzttations-Bedinqniße täglich zu den
gewö^^llchm ^mtsstlinhen in dieser Oerichtskanjlcy eingesehen werden köünen.
^ Läibach den 4ttn Iu ly '8 »7. ^

E d i k t . s2)
Bom Bezirksgertckte Herzogtum Gottsch?e wird hiemit asl̂ emein b-kan!it q?a,ebc!i: ^3

»ey a>if wtederhohltes Anlanq^ des Herrn Johann Rötlis, Oberrichter zu Ma«^rn , a!S
^Niülmr des Herrn Georg Iurmann in die execuUve Hkräußerung des dem HerzoM^ne
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Gotische? snd N6c;tn'. i^ro. 47^eindknenden >s<6ts., und ebendahin Zud I^ect. ^ . 474.
dienstbar?!, »'sstt Urb. Hübe Grundes : bestehend ans ?l?ck?r- ttnd Wiesen nebst Wodn-und Wir th-
fchn'ssqcbänden 8^d (^0^0. I>I^n. 24des slnbreas Prail?,tschill Li'nfelb we^en behaupteten unb
««!!1,ni8ckschuldwen looo fi. A. C' gewilliges, und stnd zu dem Ende drey Versteia/rungstagsa-
tzüngen und zwar die erste aafden l» . Au^st , d<e zweyte aus den ,» . September und dre dritte auf
dc« 1 >, Hfsoher l. I . mil dcm And<l.ige sest^eft^ worden, daß, im Falle bbM Realität bey der er«
ste^ un^weyttu Vcräußel'lüig um den SH5l^n.ssw?r'dp?-. 20a fl. A< C> nicht an Mann gebracht
werden können, stc bey der dritten auch unter demselben hindanngegeben werden würde.

Es werben demnach <M Kanstllst'gcn d<̂ rch geMm^rNhe Verlautbarung zu dem Cnd<
m di? Kenntniß geftszt/ daß sie aü Idt^e^ Tazen jedesmakl frühe um 9 Uhr im Otte Lien-
feld zu ersckeinen wisen, und die dießsällige3 Llzttaltsus-Bedinglnße damahls alltortver-
u^hmen möien.

Bezirksgericht Gottschce am ia . Iusy lg l?»

B e k a n n t nl 3 ch u n g. (2 ) ^ "
. Von dem delegirttn Bezirksgerichte der Herrschast Radmaunsb??f im Ober kram Vir^
l imit bkkann!- gemacht:
. Es seye über schriftliches Ansacken des löbl. k. k. provisorische Fiskalamtes in Ver ,

tren.ng der Hausarnlk i des Beiwerkes .Eropp als zi; 3s4tl und der Armen der Mabd Krain-
^ ^ 3 als zu i s4tl. elniksTyten Erbe,, des Psarrers Andreas Damtt?tk:scken Ver laßes vom
^nipfaöge Z. d, M za Folge Clmächti.iungs-Verürbnung des hoben k. k LaibaHer Stadt-und
^cnidrecbtes vom 4. Erhr i t »5. l. M . Zabl 3836 von diesem Gerichte die öffentliche Verstei-
scnmg h ^ gfsammten di^fä3iq?n iuventirttn. verschiedeneli Verlaß . Fahrniße auf den 2Z.
Al<d 26. d. M . gegen ̂ 'Lssleiche basre BezsUun^ bestimm^ worden.. > ^

. D-e Kaußd'Iigel, werden demnach an den gedachten Tägen Vormittags um y und Nach»
Mttaqs u;n>2 Uhr in dem Pfär^hofe des Bergwerkes Kropp zu erscheiiiell und ihre Anbolhe
«um Protokolle anzuöden ersucht.

Bcznlsdcrrschafl Radmannsdorf am »6. I n l n «317.

V"e r l a u t b a r u n g (2) ' °̂
Cs w-'rd hiemit lelannt gemachr, d<?ß am F. ? l̂il;ust l. I . der^zu ssrainburg befinb»

" ^ e Nechbtrcz.'j'ische'sogenannte Lxc:^^>uoi,i^r-Oarttn, u»d zwey am Krainburger Felde
akiegcnt hreysaßäcker im Wcgc der öffentlichen Versteigernnc, aus freyer Hand am Orte
d " N?ülität,-,l stobst oerkaüft werden. Die Verkauftdedln^nlße können bei dem lodl. Be-
lttts^richc d r̂ H57rz,ta?t Kieftlffein in Kramwrg eingesehen werden. '
^ ^ ^ ^ ^ ^ r i ' ! ' ,u-i 5'^ /;. ) i : l y i 8 » 7 .

V e r l a u t b a r u n g « (2)
f <«, Bewilligung der Wobllöblichkn k. k. Stssatt^ättr. Administration werden am 25.
s» M Au^!!^ Vormittss.is um y Nbr angefangen, i>, der Ämtskanzley des VrrwaltilnflSamtes
«u Neustüdtl die zam besaqte>i Staatsgure gehörigen «leckern 6w^ l >3ril>, der Aeck^r pyr
^ ' ^ Z k , und jcüe- neben dem Weitigarten im Sladrber^e, dann der Weingarlen im Sradt-^
a ^ V " - ' 2 Abl^ilun<ien auf weirere 6 M r e mittels öffentlicher Versteigerung in Pacht
^usgsl^,en, wzzn die Liebhaber mit d?m Beisaß? eingeladen werden, baß die diesfälliqm
"ed inq^ ,^ ^,^^ vorl.!ufiq hei dem Verwaltunqsamte zu Neustadt! eingesehen werben könne«.
^ ^ e r w a l ^ o i q s a m t Neustadtl am 9. >!'ln > « ' / .

Feilbicthimgs - Edikt. <2)
s . Von dem Bezirksgerichte FreudeM«l wird hiemit berannt gemackt: Es sey auf Hn-
i i , H ^ ^ Johann Inglitsck ron-pollane wider Andreas Stanounigg von Schw'irzenbi'sg wegen
^ ' L ^ k gerichtlichen Vergleiches ää. Zo. Apr i l ' Z l 6 schuldigen 90 fi. K . M . sammt
lte,° / ' ' ' " ^^ e^ecu l ivk Versteigerung der diesem letztern gehöriqen zu Sckwarzenbera
^H.ntien, der Herrschaft Villickgratz 8lid Uect i f . M o . ,82 dienstbaren mit (. 'onsciwf,
d r e i ' / ^ - ^ " ^ " ' gerichtlich auf 405 st-geschätzten halben Hübe gewilltgtt, und hiezu

') " rmtne,^unb zwar der erste auf den 7. August, der zweyte auf den 3 September un>
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der dritte ans den 7. Oc'ober d. I ' . jebes^iahl V?r^ ,) bis 12 Uhr am Är^?
der Hübe mit dem Beisatz? besilmnut worden, daß ^n F^ll? diest Huüe weder bey dei'
eisten noch zweyren Fei!biethu«g um d̂ n Ochä^ungvweNl) oder darüber <ni Mann hcbrHcht
»«erde^ sollte/ selbe bey der drttlen V?cjI?lZ?rullg, lluch unter dem Schätzungswcrthe hin«
danng?geben werden, würde. ' ,

Die Bedinczinß?, dieser Versteigei-ilNlz können täglich hier enigeseben werben.
^ Bezirksgericht Fr3udc?ttda! den,/, I'llc, ' . ^ ' 7 .

ffellbi^kn n ^ S c d t t l . (3)
^YUVomBezirksgerichte der Grafsthaft Aucrsperg wird^biemit bekannt gemacht? Es
sey auf Ansuchen des ^ak'ob Schit t^ ig Grundbesitzers zu Udine, wider Johann als Pe-
ter Saler'lschen V,e^m5gensavcr>abec zu "nv^e vve.ien vermog gerichtlichen Vergleich
M f ^. November 18l6. ^5. '^. , ?3. schnldi ", C. M . sammt Fntercffm und llnko-
ste!l w die erecntioe FcilbietVunZ d^r d i ^ ' ' . ^ . . ^ . ^ n qeböciqcn, zn Nupve in dcr Pf^rr
Roob liezend'ti s der Grafschaft Aaersper,) ^ns^aren Viectcl Kaufrechtshabe, im gerichis
l'tcheil Scha!ZUtt-gs,,i>erth3 l ^ ^ . gc^i l l lgct word>z'..

Da nun hiezu 3 Tcruiine und ;w^r fnr d^u 1. d:r 2^. Febr . , für den zweyten
(nach yor.ze)a^gener Eir^emeb n '.a; ?ec übrige l ^nt3sta<^!5ubt^r) auf den 3c>. I n n y
und für den 3 der 28. <° lla l. ,f, jed?s^nab! I o r i n t t a , ^ von g bis 12 l lhr am Orte
tzer zu versteigernden ' - 'nn d^ -: ^ i '^^^ best'M-nt 'vordem sind, daß , wonn diese

. weder bey de5 er,re: ^ - „ , ^er,d:! i ^^ > ^ --a',,^s«ial;^atzn!^ >nn die Schätzung oder
darüber an M a ^ n gebracht werden so . ' ' ^ b.'y der dritttiv clnch unter der SchatznnH
ßii<d^nngegeben werd?n würdet», w ^ ,^ , dic 5^ ,̂!,'.siusiig.'n an erst^edachtöi'. TaaM
zmd Htnnden am Orte der '5crstei.i?r>l - ̂ , ,̂ ,'. cc^bein.'n nur den Bemerken vorgeladen,-
daß die d'eßfalllqeu Ä^nfsöcdl ^uiss^ m ocr hi^l Zrrig^i Äcrichtokanzley zu Jedermanns
Einsicht Vere'N licgc'-,.

Bezirksgericht Graffchafr A!^r«'pcr^ am 2^/ M a y ,8 > 7.
Anwerrnnii. Weöer bey dcr .'.iten noch zweyten ^eilbrethungstcigsi-ltznug. hat sich

t>n Ka'isiustiaer gemeldet

H 0 r l a d u n ,̂  » - ,̂  0 ! t' t. ( »
^ Von ^cl'dea aUe.jcne , die ans den-

Ve?',,ß des zu Vradolle ain ,. ' . Apr i l l . ^5. ohne ')lnter!a,s!Nl,) cincs'Testaments ver-
ftvrb'nen Na^^H Suppantschid'ch , auZ,welch im ner f ä r ' i n e m Re»chtogrnnde einen An-
spruch zu machen geyenken, wie auch fene di^ zu diesem Zerlaß etwas schulden, so ge"
nnK a^n 2̂ )̂  Fuly l H. f ru) nm 9 Uhr ;n erschetl'.en haben ^ als im widrigen i» B^e
M I a^f er't^ce Her Verlaß ohne weittrs ab ̂ bandel t , g!/>en Letzter? dagegen int Weg^
,,Mchr>'lL f u rzez^ l ^n w^roen ivürde. B-ez'.rks.; Grafsch Au^rsper; a:n 3o. Huny 1 ^ ^

N a' ch r » ch r. (2) ^ ' . ^
' Z17 Vcbic:'^!^ dks g?ehrttn , m?t meines bishtt'lgen Wetuhandel in mehreren )>n !^

ßchten z>.lfti?de!i?u P^ l ikmus/ hab: icb adercnabl ein.e' Parthie glltcu? qemnden W ' M ^
DschMmes vo'n ^ahre !8 l z bezogen, bei dieser G:le,enhelr aber, auch etwas ^'^' , "
M : n G ^ ^ H f t l iä I.'/^'cs 1 ^ . 1 cchalten, welche^ um nichts davon z,u zn'strell?n, l»>
schw^r^ B^ueilleu gettt ur n,^vde. - Dte Bv'Mil l? dieses echten Elllers ist um - " " '
W H M i / und'dem ^iä-kik3cr der Nout^He wird solche »m .5 kr», ab.^lölei' W.'rde>i. ̂  ^ '
hkarja?, ss^el?" Hilnm'!.<^e!i versyrech^^e, W^nwaäisin^ wird '"':g, in ^ ^ " ' ^ ' « i ^
wlf i>,i al,sqef',^stt!i G.Utti5s>en ^e^del'kbttr W-'ine/.ivwobl im Großen, als auch mi
telst des Ausscki,n^ in jeder 'Mstchr en?w"^ch^d dicuc.-: 51! ko^n?!,.

T h o m a s D r e ^ ^

' B e k a » ,1 r m a a, u n g. (2) «,z^
^ n d?m tz^ne N>'o. 23a am D,:tz nl sogleich ans freier Hand ^ verkaufen ^

»cdinHre Einrichtung vün KiMbamnf'os;, siliöne y?litirte Leibstukle, Schrankkasten, ^ " ^ ^
w w ^ und Vülst^r, dopßttn'pämnsle nelie Betttücher lind Ä.'atsatzen, eme schone 9" . ^
Ms'-?!-7tt^, ^ Halsketten usn quben Perlen sammt goldene» S c h l i M , ist um ley^ v , " ^ ^



V o r l a d u n g s e d i k t . (2)
^ n hem Bezirksgerichte bcr Grasschaft Äucrsperg werden Me jene,b ie auf de«

Vir laß des zu Vtdem odne Hlntcrlassung emcs Tchamcnts verstorbenen (^imon Wer-
dautz Hevrsckaft Zobelsbcrglschcn Ha!bl)üblci ö aus was immer für ^einem Ne<^tsgrun-
l^ '"!cu Ansprucy zu ,uackcn gedenken wie auch jrne die zu diescm Verlaß elwaö jchul-
< , ,o qcwin a,u 29. Huly l . F. stüh um «,, Ukr zu erscheinen haben, als im Kidrtgen
l Bezug anf erstere der Ve^aß ohne weitcrs abgehandelt, gegeu letztere abcr Ml A?e»
^< Rechtens fürgegangcn norden wird.

Bcnrkoac>,ickt Grafschaft Äucrspera am 2 I u l y 18,7.
^ ^ ^ ' . , .,„, , - l.,,,»

V 0 r l a d u n g sc d ik r (3) ^ ^
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg werden aUe jene , d,e aufken

Zerlaß des zu Vum in der Pfarr S t . Georgen obne .vl,'terlassung eines Testament«
Verstorbenen Gcora Garvals, aus welch inuncr für clnem ^».echtsgrnndc einen Anspruch
in machen gedenken, wie anch jene die zu diesem Verlaß etwas ichuldcn, so gn'.D am
- 9 . I u l y ft^h um 10 Uhr zu erscheinen baben, als> im W'drtgcn ln Bezug aus Erstere
der Verlatz obue wei'ttrs abgehandelt, gegen ^clMre dagegen nn Wege Rechtens fur-
gegangcn werden wnd . Bezirksgericht Grafschaft Auerspcrg am 2. ^uk> ,b i? .

ss u n d m a cb u N q. (3» . ^ . ^ «. - ^ , .
Bey der Bcurksobrigkeit der Grafschaft Aucrsperg ist der Dienst elncs Gtt tchts-

und A nnsd ncrs mn einem jährlichen Gehalte von 35 fi E. M und enl^aar ^ e el,
nebst freyer Wohnung, Kost und aUcn richterllcheu Zn^Nung^gebuhren, :n Crledtgung

^^ ^ Iene ' Ind iv iduen, welche diese Grelle zu erlangen sich geeignet füblen und ledigm
Standes sind, baben ilnc mit den Fäb'gkctts- und Sittcnzeugmssen belegten Ge,nche
an den hohen Inbnder der einaangscrwahntcn Grafschaft, Herrn Wettharo, G r a M
Von und zu Anerspcrg sl,!isirt,"bey dieser Bezittsodrigken einzureichen.

Grafschaft Aueropcrg am 1^ . I u l y ^ 1 ^ ^ ^ ^ ,

B e k a n n t m a ck u n g (3)
^ ° n drm Benrksak'-iä'sc der Slaatöberrschaft Adelsberg w,?d bekannt gegeben: Ev

seye ü^er Ei'.scwuten des Gr̂ -.qor Schoko ül.s Ocu^e wider M ^ b ^ s Klcme^
aus N. 'md U-ttösten in die F^b - t tw 'g der dem lc^lern gehori-
g-,' nn Onc O obs^e liebenden der Herrschaft Luegg ,.d Urd. Nro^ .2. z!nsb.re„ und

A tt^K n ^ ^ Be lî ^ wor^e/, b.ß, me,., ge^.Me NeaMäte« weder
be, der e ien ock ^ " " O M M r t h oder darüber an Ma.in
g r cbt w r «n w ä ê  ^ der dritten als l^^.n a.ch mncr der<elbc>, ^ndamigegcbe«
wenen so/e W 7 « K ^ M g - n vorgeladen, u.d dcss^ d>e m l a . l ^ e n Gläubiger z«r
Äbwe.d u,q eines Mfälligen S^ade^ i>'.sbeso.^e oe^sia.d^c wn en

B ek a n n t m a ch u „ g. (3) " , ^ ^ ^., « .
Von dem Bnirkslicrichte der Staatsherrscha^ Adclswq wlrd bekanntmacht: Es

seye ü l ^ des I.seph ^eulscke, von ^elbberg w.der Stephan M . l -
Mttschttsch von ewdaw- wegen schädigen 272 fi. 5Z kr. l pf. . 8. 5 " ^ e ott ul̂ che
F'il^cchunq der dcm LelMn gehörig, im Orte Ade sbcrg l,eg^en ^ r ^atLhklNchzst
Adclbberg fub Urb Nro. .4 zinsbar und gericktlick auf .462 fi. '« kr abgnchä^en ^ l e l -
teihube qewilliqet worden, und hiezu der »6. Auq. ,6. Sept. und ,6 Ottob. d. f. icdes-
wakl ftüt, um y Ubr in hieroNiger Amlskanzley mil dem Besätze bestnnmt, daß, wenn
berükrte Realität weder bey der erstm noch zweyten WlbitthunMagsatzung um d?m Ochälz«
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werth ober darüber an Mann gebracht würbe, solche bey ter tNtten nnttc^besselbc« hi»^
tanngcgebcn werden solle. Wozu die Kauflustigen so wie auch d,e intabulrrten Glaub^er
zur Abwendung eines anfälligen Schadens an bemclden Tägen zu erscheinen vorgeladen werden.

V?«n'ksqerickt ^delsderg am 7. Iuly ,817.

Da in der, demWohllobl. k.k.Fiumaner Kreisamte einverleibten Bezirksfterrschaft
ksubar die Verwalters -und Bezirks Kommissariat-Stelle in Erledigung gekommen sey?,
wird zur Besetzung dieser Etelle cw Iudwidunm , welches in cinem guten Rufe siebet,
l,md hinreichende wissenschaftliche Kenntniße besitzt, dann in dcr hierorts üblichen krai-
nerisckcn Volks-und deutschen Sprache hinlänglich versirt, und endlich w der latei-
nischen, wo feru aber in dicscr nicht, so ganz sicher in der italienischen Sprache gnt
sondirt ist, qewunschen. . '

Demzufolge haben aUe Jene, sie mögen ledigen , oder Mreblickten Standes
seyn, welche um die obcmgezeugte Bcdicnsiung anschalten gcsinnet sind, sich weaenEine
bolnng der Imolumcnten-Kennwißcn an dem in Esubar cesidlrenden Wohlge^obrnen
k. k. Aach und ElZcntbümcr der Hcrn'chaft Csubar, Herrn Mathias Joseph Parcivich v.
ksubar entweder persönlich, oder auch mittels zur -Abgabe au das k. k Fiumaner
Postamte dirigirenben Zuschriften zu verwenden, llcbrigens würde es auch nicht schade
lich seyn , wenn der Conkuirent zug'̂ ich jene Attestaten, die sur einem füglichen Iusiiziäe
nothwendig sind, darbringen könnte.

Bezirks-Herrschaft Csubar den 10. Iu ly 1817. 3

V e r l a li t b ^ r u n q (3)
Mi t Bewilligung der Wohllöblrchcn k. k. S^^tsgulcr-Arminissrazjon werden am 57.

August ^II? Vol'mittags um 9 Uhr nachstehende zur 'k. k. ResiqiolMi^htrrscknst Neulilidtl
gekörige Getraid. und Fllgendzchende.i a!s: ^s^ Gttr^id- m?d Ilig^nd^hend tm Doi'fc'l'''^ , :nen-
<wrs, p w t ^ n H , 1"lNHZi^siiI, >sZ Getraid-und Iugendi5henb im Dorf? fl/!.''lc>vit2
I.ak6, 3^l!cl,b?i IIlUF^0u^ 5^I?oZ, und der ganze Zehcnd im DorfelWallendorf/ Ml«
niansdorf, Iurkendorf r.nd Pottc-k, auf wei^se 6 Jolir? nnttelst össeuttichcr Vn'sieigcrunll
in P<icht attsgelasskn, wo,u die P2ciNlicl'haber mit dem Neis< '̂,?, daß die dic^M^en Be^
dingniße auch vol'll5ufii b«?Y dem V?!'wa!slwc,^mse ;k Neuliadl!, woselbst diese P^chsvtlslei«
zßerung auch statt txiden wird, ei^q'se^'!i wcrdcn können, biemit cmgeiaden werdeu.

V?r:ylillu<iqsa"tt Nnistadll am üten I u l ' ^ iZ» / .

F e i l b i e t h u n q. (3)
Von dem Be;lrsgsrickte Swatsherrschaft Mn'lköndorf wkd kund gcmackt,

es sey auf Ansuchen, de; Gebruder H^mc.nn von ^>»ibach in die öffentliche FMtc?
thunq der dcm Johann Ncber qchoriqon z,l Sallenbcrq ob Sle in dehautxlcN/ ans.
Wohne und Wl'rchsckaftsqcbänden , Aeksrn Mkescli , und Wald bestehenden Mali«
taten, dann der ihn? qehZriqcn todt und ledendcn Aaln'nisskn wegen schuldiaen 2400
fi. 0. 8̂  c. im Wea,s d^r Exekution' qew'lligct, u«id die Taqf^tzun^ für dic Rcaln
tKccnoufde!» 11 Aliqust.. l t . September, u<'d i t . DNober, sir die AchnMen
sb?r ouf den 32. und 27. August dann 12 September d. I , allzeit Vormittag -
von 9 biö 1 ^ Uhr mir dĉ p Beilatze ana.eortznet worden, daß , w?!m die seilqcbo^
-thenen 5^s'Matern und Fahnn'sse n>edcr bei dcr ersten ,nock zwcklcn Fcilbiethung
um d''n Gchc hu»igswerlh odcr darüber an Mann qebrach^ werden r'ö«nne, ftlbc be»
der drittem ^elldicth!.!i,H auch nntsr der Sch'tzlinq hilidannqeqel en werde,! winden'

Dlc K iuffui?''a"n werden demnach emicliiden an odbestimmcen ^c.qcn ln:3
Wtundcn im Drte Sallcn^e q ob St>'ln m erscheinen, inzwischen aber die Kaufs?
Kbdmgnissen m die'''r ^'richcskamley cin^nsehen.

D^d.ksgericht ScaGsherrschaft Wlillkendorf g. I u l y 13^7.



V e r l « « t b a r tl n o. f ^ )
, Vom Bmrksgerichte ber Staat^'rrsckast Michclstätten, wlrd ber 5orenz VettschitsH

turch gegen^ät-ttqcZ Ed'kc ennn?rt: Es habe wlder ihn die^'l'.ria Dogger verehlichte Am«
b̂ osch ?vm Dorfe Luschan bei diesem Gerichte d,e ^taqe w^grn schuldigen i^4 st. 24 2s4 kr.
" b t 5 oCr. Interesse ezngcreiHs, worüber d!c Taiisa^ng auf den »Lten Geptemb. 1 8 1 /
Vo'Mttt^gs um 9 Uhr in dieser Gcrlcktskiin^iey bestimmt worden iss.

Dieles Gl l lckt , bemder Ort seines ^nfenthaltß unbekannt, lind da er sviessricht aus
.te.n?. p. Erhlandtn abwesend ist, h^r ^u seiner Vertretung, und aus deßen Gefahr, und
U^öiien d?n Hecrn Doctor Iobi'nn Homann H o i - und GcricklsHdvokattn zu l'ack als Cn-
rsior 'ß?ss-3t, mit welchem d̂ e az^e^achtt Reck̂ ssache i'ach der für die f. k. Esblanden be«
stimmte Glrichtsol-dnunq ocshand:lt, u«^ entschiede werden wird. Lorenz Vertschitsch wird
betskn kmch dii!e öffentliche Äusschrtt't zu dem C,',de crlunert. damit er allenfalls zu rechter
A u ftlbst zu ei scheinen, oder inzwlscbkn ftine Rechl^bchelfe an den bestüumte« Vertreter abzu,
gehkn, od^r auf ßH selb? einen andern Sclckwa^ks ;u besteükN/ und solchen diesem Gerichte
»ahmbaff zu machen, u-id üdcrkiiupt in die. reckllickcn, ordnuu^mäßiqen Weg?, die er 'za
seiner V?rtheidln>ng die!iscMl finden würde., einzuschreiten'! wißen möge; weil im widrige»
«r sich die a>!s snner V:rabsaumung entste^tideü Folgen selbst beyzumessen haben wird.

Michclstätten am 5. I u l o '817.

Fe'lbictbungs-Edikt. (Z)
Vom Bezirksgerichte der GtaH^^rrsä'^ft V ^ c M t t e n wird allgemein bekannt gemacht:

I s sci> a îf M>,chcn des Johann Perrilsch Vormundes der Maria Skositz, wider Joseph
3ag,hitz wcßen schuldigen lZH si. i > fr. M . M. sammt Neb?nverbir.dlickk?lttn in die execu-
tivc Zeilbietbuna der dcm !e^esn g?Koriqen zu Aderqaß ßel«q?nen, aus dem Wohn« un>
Wir^sch,iflßg?bHude> 2 keckern, nebst dtn daui gehörigen Dom. Realitäten bestehenden,
«lif ^^7 ss , „ ^ . geschätzten Dr i t te lbü^ gewilligt, und zur Abhaltung derselben der ersic
Termin aus d?n »6 Auaust, der zweyte auf den 16. September, und der dritte auf den
'5- Oktol,^ d. H'. jtdrsmakl Vormittags um 9 Uhr in dieser Gericktskan,ley mit dem
A^anqe bestimmt worden, daß benannt? Realitäten, roenn selbe weder bei der 1. noch 2.
Vürs i -^er^g um den Sckäzuüzswcrlb od?r darüber an Mann.a/bracht werden könnten, bey
b?r drütcn auck unter demstibei) bl!!dl,n,ig?g?hkn werden würben. Wozu die Kauflustigen, ut,tz
insbesyndere die tutabullrten Glmidiger ,̂ > ersckcincn eingfladen werden.

Bczl.-ksliericht Michelstätten am 6, I i t th l8>7.

F ? i l b i e t h u n g s e d i k t. (3)
Von der k. k BeiHgkrickts-GliblUtullon in Il lyrien zu Laibach wirb hiemir bekannt

gemacht, t̂ aß n^r Erichen dls Bezirks-Gericftls dcr Staatöherrschast Laük von 3. Erbalt
'2t tn l. M . tn'der ^echissache des Niklas Nccher, wider F>anz Homann Gewerken zu Eis«
"ern, weqcn sck'ildi.icn «yon si< M g . Eur. »c.mmt Ncbelwerbindllchkciten die gerichtliche
Veilblcl.^mg d?':-'^'1' Schuldner Homann gthör,gen, zu Odereisncrn befindlichen Bergwerks
E^Nlattl,, ajs der <). Schmelz und Hainmersantheile, Samstag in der ersten, Mit twoch,
Freytag n,,d'Samst^ in ttr zweiten / Msnt.,^ in der v l f r ieu, Montaq in der sechsten,
Samst,^ in der ncl'kuten dinn Fr?ytaq und Samstaq in der ackten Rinwochc, tes ErU«
kellers ^ l o . .>,), und de/Kodlbarn Nro. > , 3 , 3 2 , F<l et HZ im Weege der Exekution
v<r,,n,l<lsstt worden sene, zu welwem 5ndk dle Liziranonz - Tage auf den ly . August, 18.
^«Pttmber und , 7 . Oktober d. 3. nn Orse Eis«er», jederzeit frül» lim y Uhr bey dem in
S^ch.?n bev^mächl-iqt?,, Geric5tsab>?eordnktcn Hcrrn Franz ilusner mit dem A,chana/ be«
st mme wuvlcn, baß, falI5 d:e ob^nßefübrttn Bergwerks - En tttäten n«der bey der ersten,
"°ch auK b?y dcr zweylen Fc.sh!etbunq?ta^satzui'g um den Sck>älzungswerth deren 25,7 ss.
^ kr. M M . oder darüber thcllweii'c an 'Rann a/bracht werden sollten, bei der dritten
5"ch unter der Ocha^lini hin^nn^cq'ben werden, wozll die Kauflusilgen an den bestimmte»
^äHcn lm Orte CMeru zu nzcheme« wlMn mö^n. Die dttsfälllgenLjzitazions-Bedmgnlff«

^ " H _ ^



können entweder bey dieser monlamstischen Beborde fn l,en gewöhnlichen Nmtsilun^en ober
aber beydem in S M e n bevollmächtigte!! Gerichtsabgeordneten zu Eisner» eingesehen werden.

Laib.ich den «4te!i Fulr, «8 «7.

V o r l a t> u > ^ s e d l k t. (Z)
A le jene hie auf den 'H-rlaß des zu S^pottok ohne Hntteciassung eines ?essamen's

herstordenen Anton Dek^z aus welch immer f,»r einen, Rechlsgrun>e Anspruch.' zil maHcn
gedenken, wie auch jene d,e zu diesem Ver lcM etw.is schulden, werde», am F l . Ju l i früh
um y Uhr l . ) . um so gewisser zu erschelnell, Erstere ihre abfälligen ?:!,sprüch'recktshHlt-g
dssr;ulh:nl , Ledere ihre McklUnde sicher zu stellen h.?b?n , als im Mdr'qeu nn B ? 5 ^ ^ , f
Erlrere der Verlaß obne Wetters abgehandelt, gegen ^etzlere dagegen ,>n Wege Rechtens
furgegangen werben wird.

Bezirksgericht d.'r Herrschass S o n n M am ><>. I- l l^ i 3 ' 7 .

V o r l a d l l n g s - Ed»kr . (,<;)
Alle jene die auf den Verlaß des ;u Iggdorf verstorbenen lPrimus Urch aus welch

«mmer snr einem R?chtvgrunde Ansprüche zu machen gedenken, wie auch j?,u die za îesem
Verlasse schulden, werden am Zt . M y l. ) . sräh um >o uhr,"und zwiir Erste e zur
äechtshältlgen Dartkuung ihrer ^fälligen Ansprüche, Letztere zur Sichcrstellung ihrer Rück-
Wnde, um w gcwiftcr in dieser Amsskanzley zu ers^emen haben, als in Widrigen m
Bezug aus ̂ erstere der Verlaß oh,:e Wetters abgehandelt, gegen lctzcere aber im Wege
Rechtens furgegangen werden wird.

Bezirksgericht d?s Herrscbast ^ft'nisiiq am ,?< Iu l r i »5'7.

W o r l a d l i ng s . E d i k t . (3)
9 M jene, die a ,̂f den Verlast d:s «u Rogale; verstorbenen Mart in Ochurk aus welch

immer fur einem Rechtsqrunde 'Ansprüche zu machen qe^nkcn, wie â ck) jn?e, di? zu die-
sem Verlasse schulden, werden am , ^ i . Iu l y l. I . früh nm lc> Uör, und ^?ar E>,'!^re zur
rechtshästigeii Darthuung ihrer M M g e r . Anlprüche, Letzrere zur Sichersteiluna ikrer Nück^
stände, um so gewisser in dieser Amttkanzlcy u«̂  crschenien baben, «,ls im Widrigen in
Bezug auf Erstere der Verlaß ohne weiters abgehandelt/ geg?N Letztere im Wege Rechtens
fürgegangcn werden wird.

Bezirksgericht der H^rschaft Sonnen am «2. Inlr, '5! i7.

Abhandlung nach Agnes Gravan zu Skr i l l . (3)
Won dem Bezirksgerichte der Herrschast Sonr.?^z wc-den hiemit a5e j?'.'.?, die aus den

Verlaß der zu Gkril l verstorbenen Agucs Glavan aus was innner sär einem Recht^run?e
Ansprüche zu machen glauben, als auch jene, die zu diesem Verlasse schulden, tüemit vo^
geladen, am 3>. I u l y l. I . Nachmittags um 3 Ubr um so gewiss?? in dici^r A-ntskanzleY
zu erscheinen, als im Widrigen in Bezug auf Erstere der Verlaß adgchandelt, gegen
Letztere im Wege Rechtens fürgeganqen nxrdcn wird

Bezirksgericht der Herrschaft ^vnnega am «2. I u l y l ä , 7 . ^^ .

Weinausschanks - Anzeige. Q ) .
I n dem Hause Nro. 30. i l , oer GradMa - Vorstadt bey'N Gärtner- WirtY,

find sowohl i l , großen Gedimden als auch glla H/Iinutg folgende Weins von be-
ster Qualität, Steuerischer die Maaß fär 20 kr. und zo kr., auch Zededi t t^W^"
für 40 kr. im Hause als auch über die Gasse zu habcn,

L o t t o z i e t n : ng i „ T r i e f t .
Den »9. Iuly '8,7 sind folqetide fünf Zahlen gehoben worden.

Die nächsten Ziehungen werden am 2. und ;3. August «8v in Triest gehsltcnwerbe»»^^


